
�1

Martin Engler
Sprachaufnahmen
vom 8.-21.2.2020
im JuLL Studio &
auf dem Münsterhof�



Besetzung

Nach der ausserordentlich erfreulichen Begegnung mit den vielen spielwütigen 
Talenten im Kinder- und Jugendtheater Metzenthin, war es schwer bis unmöglich 
eine Auswahl zu treffen. 6 Rollen waren zu vergeben, 20 Leute wollten dabei sein.

Bei der Bearbeitung des Manuskriptes hatte ich die Idee, wie’s funktionieren könnte: 
Zunächst habe ich die Erzählstimme in eine mehrstimmige Erzählerbande aufgeteilt. 
Für Bella und Mia, die beiden Protagonistinnen, haben die Schauspielerinnen immer 
paarweise vorgesprochen. Also vergab ich Bella&Mia an 6 verschiedene Mädchen-
paare, die im Stück nicht nur eine Zeitreise ins 20. Jahrhundert unternehmen, 
sondern dabei auch ihr Alter ändern.

Bella Mia
Francesca Grassi Alisha Hernandez Schule Feld
Venus Karimi Philine Oldenhage Metzenthin 8.- 10.Kl.
Nina Roth Lena Papiernik Metzenthin 8.- 10.Kl. 
Nadine Ratz Sarah Padrutt Metzenthin 8.- 12 Kl.
Julia Bischof Nina Flachsmann Metzenthin 11- 12 Kl.
Emily Scheidegger Salome Schindler Metzenthin 11- 12 Kl.

Jackson Stefan
Jonathan Santos Lars Götz Metzenthin 11- 12 Kl.

Dschar
Jenugash Kannathas Schule Feld

Ensemble „Traumsequenz“ , div. Väter & Soldateska
Aris Lenggenhager, Jonas Tietze, 
Samuel Silva Rocha de Sousa Metzenthin 8.- 10.Kl.

Mutter von Bella Mutter von Jackson
Papoula Kolb Sarah Padrutt Metzenthin 11- 12 Kl.

Erzählerbande
Julia Bischof, Nina Flachsmann, Dario Hug, 
Papoula Kolb, Sarah Padrutt, Emily Scheidegger, 
Salome Schindler Metzenthin 11- 12 Kl.
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Arbeitsnotizen

Figuren finden
Die große Herausforderung beim Hörspiel ist es, mit Sprache, Stimme, Stille 
und Atem zu Spielen und das Mikrophon als seinen Partner einzusetzen.
Die Schauspieler*innen müssen herausfinden, wie ihre/seine Figur klingt, 
welche Tempi ihr eigen sind. Das führt uns zu der Frage, welche Eigenheiten 
und Charakterzüge will ich ihr geben. Was hat er erlebt, was hat sie geprägt. 
Wo liegen seine Neigungen und ihre Abneigungen. Hört er Musik? Tanzt sie 
gerne? Etc.
(NB: Bei der Figurenfindung sind die Schauspieler*innen bestenfalls 
eigenständige Autorinnen ihrer Figur und verteidigen diese auch.)

Szenische Textarbeit
Merke: TIMING ist kein Chinarestaurant und gewonnen hat nicht, wer seinen 
Text am schnellsten gelesen hat. Um eine Situation glaubhaft zu gestalten, 
muss ich zuerst meinen gesamten Wahrnehmungsapparat einschalten. 
WO bin ich? Ist es da kalt, warm, feucht, trocken … gruselig, eklig oder vertraut 
und angenehm?
WER ist mein Gegenüber? Bekannt, unbekannt, Freund oder Feind? Ein 
freundlicher Feind? Hinterlistig oder offen? 
WAS sagt er/sie? Wichtig: Erst einmal genau zuhören und die Gedanken 
erfassen!
WIE sagt er/sie was er/sie sagt. Meint er/sie was er/sie sagt? Kann ich 
zwischen den Zeilen lesen? Was ist wirklich ihr/sein Problem? Was will er/sie 
von mir?

Auf der Grundlage dieser Informationen kannst Du - aus Deiner Figur heraus -  
reagieren. Deine Replik (Nomen est Omen) kommt nie ohne Veranlassung und 
hat immer eine bestimmte Adresse. Dabei ist wichtig, wo Dein Partner ist. 
Räumlich: wie weit von Dir entfernt? Mental: abgelenkt, mit sich beschäftigt 
oder ganz Ohr?

Emotion vs. Empfindung 
Gefühle lassen sich schnell herstellen und imitieren, sind aber ohne die 
Empfindung oft hohle Klischees. Wer Lust hat, denkt mal darüber nach.
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Aufnahmen

Nach den Proben am Tisch waren die Aufnahmen im Studio und auf dem 
Münsterhof vor allem eins: großartig! Ihr habt Euch voll ins Zeug gelegt und 
fabuliert und erfunden und gelacht und geweint und gestritten und geflirtet und 
gesungen und geschrien, dass mir die Ohren nur so geglüht haben. Ihr seid ein 
traumhaftes Monster-Ensemble!

Vi e l e n  D a n k ! ! !

Behaltet unsere erste Monster-Phase in guter, wacher Erinnerung.
Schlüpft hin und wieder in Eure Figuren, probiert sie im Alltag aus. 

Am 9. Mai um 11:00 Uhr hoffe ich, mit Euch allen das Hörspiel anhören zu 
können. Dann reden wir auch über Proben und die Aufführung. Haltet Euch 
bitte den Termin frei - es kommen zum ersten mal alle zusammen! 

Das wird ein Fest.

Bis bald! 
Euer Martin
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